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Chronologische Übersicht

Veranstaltungen auf einen Blick - I. Quartal 2024

JANUAR 2024 
19.01. – 21.01.		 Handweben.......................................  14
19.01. – 21.01.		 Singfreizeit..........................................  6
19.01. – 21.01.		 Old Folks at Home 
		 Veeh-Harfen-Seminar (Anfänger).....  26
	 26.01. – 28.01.		Grundkurs Gesundes Kommunizieren  
			 nach Marshall B. Rosenberg (GfK)...  27
	 27.01.	Spürst Du das? Das Bauchgehirn ....  28

FEBRUAR 2024
	 02.02. – 04.02.	Kleider machen Leute......................  15
	 02.02. – 04.02.	Filzvariationen – freies Filzen ..........  16
	 07.02. – 08.02.	Fachtagung Klimaschutz:  
			 Spannungsfelder in Landwirtschaft  
		 und Gesellschaft“.............................  17
	09.02. – 11.02. Filzvariationen – freies Filzen ...........  16
	 10.02.	Hausmittel für die  
		 eigene Hausapotheke.......................  18
	 10.02.	Käse selbst herstellen   ....................  19
	 11.02. – 16.02.		TanzMeditationsEinkehrtage...........  27
	 12.02. – 14.02.	Kleider machen Leute......................  15 
	 16.02. – 18.02. 	Filzseminar – Gut behütet ...............  20
	 16.02. – 18.02.	Kleider machen Leute......................  15
	 17.02.	Klangvolle Auszeit vom Alltag........    30
	 17.02.	Veeh-Harfen-Schnuppertag...........    31
	 21.02. – 23.02.		Landgemeindepraktikum: Einf..........   8 
	 23.02. – 25.02.		Lieder zu den feierlichen Anlässen: 
		 Veeh-Harfen-Wochenende 
		 (Mittelstufe/Fortgeschrittene).........   32
	 24.02. – 25.02.		Gesundes Brot backen....................   21
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MÄRZ 2024
	 01.03. – 03.03.	Patchworkkurs:  
		 Taschen hat Frau nie genug..........  22
	 02.03.		Workshop Rückenpflege.............   33
	 08.03. – 10.03.	Handweben..................................   14
	 08.03. – 10.03.	In den Frühling: 
		 Gesundheit und Wohlbefinden  
		 mit Tanz und Klang......................   34
	 08.03. – 10.03.	Schnupperkurs Orgel...................   10
	 09.03.	Der Bio-Hausgarten –  
		 im Einklang mit der Natur ..........   23
	 16.03.	Einfache Kreistänze  
		 in der Frühlingszeit.......................  35
	 22.03. – 24.03.		Instrumentalstücke der Klassik: 
		 Veeh-Harfen-Wochenende 
	 22.03. – 23.03.		Fortbildung für Mitarbeitende der Land- 
		 wirtschaftl. Familienberatung........  36 
	 23.03.		Afrikanisches Trommeln  
		 leicht gemacht..............................  37

	 Termine n. N.	Willkommenstage für neue Mitar- 
	 	beitende in Kirche und Diakonie.  11

LEGENDEKATEGORIEN
GLAUBEN  4
LEBEN IM LÄNDLICHEN RAUM  12
PERSÖNLICHKEITSBILDUNG  24
INFORMATIONEN (AGB, Förderung)  12

WILLKOMMEN

Lernen Sie „mitten im Grünen“ mit 
Pausen in der Natur ...

Wir sind Mitglied im Verband der Bildungszentren im 
Ländlichen Raum. Zu diesem Dachverband gehören 
43 Bildungseinrichtungen in Deutschland. Alle bieten 
Lernen in der Natur. 
Infos unter: www.lernen-im-gruenen.de
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III.2GLAUBEN

Ihr sollt merken, dass 
ein lebendiger Gott
unter euch ist.

Josua 3,10  
Hausspruch des Evangelischen  

Bildungszentrums Hesselberg

Aus dem Leitbild

Das Evangelische Bildungszentrum Hesselberg 
weiß sich in allen seinen Handlungsfeldern der 
guten Nachricht von Gottes Heilstat in Jesus Chri-
stus verpflichtet. Es ist bestrebt, dieser Botschaft 
in allen seinen Arbeitsbereichen durch die spezifi-
sche Konzeption seines Bildungsangebots, durch 
die Orientierung an christlichen Grundwerten 
sowie durch einen wertschätzenden Umgang mit 
Mitarbeitenden und Gästen aktuell und lebensnah 
Ausdruck zu verleihen. Bei allen konzeptionellen 
Entscheidungen bemüht sich das Leitungsteam 
darum, die drei Interessengebiete „Kundenzufrie-
denheit“, „kirchlich-institutioneller Auftrag“ und 
„Arbeitszufriedenheit der Mitarbeiter*innen“ in 
ausgewogener, offener und glaubwürdiger Weise 
miteinander zu verbinden. 

Fortsetzung Seite 13
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Singfreizeit 

 19.01.24 – 21.01.24

Im Verlauf des Wochenendes wird mehrstimmige 
geistliche Chormusik aus verschiedenen Epochen von 
Barock über Romantik bis zur Moderne geprobt. Dabei 
vertiefen die Teilnehmenden ihr musikalisches sowie 
kulturelles Wissen und erfahren eine Stärkung von 
Ausdruck und Wahrnehmung.
Die Chorwerke werden am Sonntagvormittag zur Auf-
führung gebracht.
Notenkenntnisse und Chorerfahrung sind eine gute 
Grundlage für zielstrebige musikalische Probenarbeit. 
Bitte geben Sie Ihre Stimmlage bei der Anmeldung an.
 
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – So. 13.00 Uhr	
	 Kosten: 	 221,00 € im EZ 
		  208,50 € im DZ 
		  120,00 € o.Ü. 
	 Leitung: 	 KMD Andreas Hantke 
	 Kontakt: 	 Christa Müller  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.3. (S. 42, 43)
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Auskunft & Buchung: Ulrike Grundei o. Anita Spatz
 09854 10-13 |  belegung@ebz-hesselberg.de

TIPP
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50 Jahre  
Landgemeindepraktikum

 21.02.24 – 23.02.24: Einführungstagung 

 17.04.24 – 19.04.24: Auswertungstagung

 18.04.24: Jubiläumsfeier

Vor 50 Jahren luden einige Dorfpfarrer Theologie- 
studierende in ihre Pfarrhäuser ein und erfanden so 
das erste Gemeindepraktikum in der bayerischen Lan-
deskirche. Seither ist das „Landgemeindepraktikum“ 
ein Türöffner, der nahezu 1.000 Studierenden Einblicke 
in ländliche Gemeinden ermöglichte, einen wichtigen 
Bereich unserer Landeskirche. 
Teilnehmende lernen eine Gemeinde im ländlichen 
Raum kennen und bekommen dabei auch vielfältige 
Einblicke in Bedeutung und Bedingungen heutiger 
Landwirtschaft. Regelmäßige Gespräche mit einem 
Pfarrer / einer Pfarrerin als Mentor*in und meist auch 
das Mitwohnen im Pfarrhaus ermöglichen interessante 
Blicke hinter die Kulissen. Je nach Mut und Semester-
zahl steht eigenen praktischen Versuchen ohne Lang-
zeitrisiko nichts im Weg. 
In jeder Studienphase kann eine Teilnahme sinnvoll 
sein als Motivationsklärung, Perspektivengewinnung 
und als Entdecken neuer Studienimpulse.

Aufbau: 
 �Das Praktikum beginnt mit einer dreitägigen Einfüh-
rungstagung im Evang. Bildungszentrum auf dem 
Hesselberg, die der Interessenklärung, der prak-
tisch-theologischen Einführung in das Praktikum 
und ersten konkreten Begegnungen mit ländlichen 
Situationen dient. 

 �Es folgt die Praktikumsphase von vier Wochen, in 
der die Praktikanten / Praktikantinnen im Pfarrhaus 
mitleben bzw. intensive Einblicke in diesen Lebens-
bereich erhalten. 
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 �Die Auswertungstagung auf dem Hesselberg dient 
der praktisch-theologischen Reflexion des Prakti-
kums in der Gruppe und abschließend der Weiterar-
beit an einem gemeinderelevanten Thema gemein-
sam mit den Mentorinnen und Mentoren. 

Ein halbes Jahrhundert Landgemeindepraktikum 
– das wird gefeiert mit aktuellen und früheren 
Praktikant*innen, Mentor*innen und Vertreter*innen 
aus Theologie und Kirchenleitung.

Nach Vorlage eines abschließenden Praktikumsbe-
richts werden ein prakt.-theol. Seminarschein sowie 
ein Teilnahmezeugnis zur Vorlage beim landeskirch-
lichen Prüfungsamt ausgestellt.
 
	 Praxis: 	 vier Wochen im Block (März/April 24)	
		  in einer Landgemeinde  
	 Begleitung: 	 durch Mentor*in  
	 Einsatzort: 	 wird zugeteilt (Wünsche  
		  können benannt werden)  
	 Wohnen: 	 nach Möglichkeit im Pfarrhaus  
	 Leitung: 	 Pfr. Prof. Christian Eyselein  
		  Dekan Hermann Rummel  
		  Pfr. Christoph Seyler

�Koop. mit der Evang. Fachstelle für Ländliche Räume 
und der Augustana-Hochschule Neuendettelsau
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Schnupperkurs Orgel

 08.03.24 – 10.03.24

Dieser Kurs eignet sich für Personen, 
die bereits eine musikalische Grund-
ausbildung – etwa am Klavier – haben 
und überlegen, sich zum Orgeldienst 
ausbilden zu lassen.
An diesem Wochenende werden sie 
von Fachpersonen unserer Landes-
kirche begleitet und beraten. Auf dem 
Hesselberg stehen drei Orgeln (sowie 
weitere Instrumente in Kirchen der 
näheren Umgebung) und etliche Kla-
viere zur Verfügung. Inhalte werden neben dem Unter-
richt an der Orgel grundsätzliche Einführungen in das 
Orgelspiel sowie in die Technik dieses Instrumentes, 
eine kleine Harmonielehre sowie die Rahmenbedin-
gungen und Möglichkeiten des Orgeldienstes bzw. der 
Ausbildung in unserer Landeskirche sein. Falls vorhan-
den, können gerne eigene Noten mitgebracht werden.
Anfänger*innen und Fortgeschrittene willkommen.
 
	Uhrzeit: Fr. 18.00 Uhr – So. 13.00 Uhr 
	 Kosten:	 197,50 € im EZ  
		  192,00 € im DZ  
		  150,00 € o.Ü. 
	 Leitung: 	 LKMD Ulrich Knörr 
	 Mitarbeit: 	 KMD Matthias Roth;  
		  KMD Christoph Emanuel Seitz;  
		  Musiklehrerin Simone Gries 
	 Kontakt: 	 Pfr. Christoph Seyler 

Die Seminarkosten werden von der bay. Landes-
kirche bezuschusst. Eine weitere Bezuschussung 
kann gegebenenfalls in der eigenen Kirchen- 
gemeinde bzw. im Dekanat angefragt werden.
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Willkommenstage für neue Mitar-
beitende in Kirche und Diakonie 

 Termine 2024: noch nicht bekannt

Alle neuen Mitarbeitenden in Kirche und Diakonie in 
Bayern sollen in den Genuss eines Willkommenstages 
kommen, um gut in ihrer neuen Tätigkeit anzukom-
men und mehr über ihre neue Dienstgeberin zu erfah-
ren. Der Zweck dieser Tage ist, dass sie
 �dabei andere neue Mitarbeitende kennenlernen.
 �erleben, welche Werte und Haltungen in Kirche und 
Diakonie wichtig sind.

 �erfahren, wie sich Kirche und Diakonie selbst verste-
hen, worauf sie sich gründen und was sie antreibt.

 �entdecken, was „typisch evangelisch“ ist und was 
das für sie in ihrer Arbeit bedeuten könnte.

Der Tag wird kurzweilig und abwechslungsreich 
gestaltet sein mit einer bunten Mischung aus  
Kennenlernen, Informationen, Austausch, Kleingrup-
penarbeit, anregenden Impulsen, Heiterem und Spiri-
tuellem. Die Teilnehmenden erleben den Tag zusam-
men mit Mitarbeitenden aus anderen Einrichtungen 
auf dem Hesselberg oder in Pappenheim. Sie genie-
ßen dabei die Atmosphäre in unseren Häusern und 
werden von unserer Hauswirtschaft bestens versorgt. 

Ausführlicher Flyer erhältlich.
 
	 Kosten:	 werden von der Landeskirche  
		  übernommen (Abrechnung direkt 	
		  mit der Abteilung im LKA)  
	 Leitung: 	 Christa Müller, EBZ Hesselberg 
		  Gabriele Siegel, EBZ Pappenheim

�Koop. mit dem Evang. Bildungs- und Tagungszen-
trum Pappenheim
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III.2 LEBEN IM LÄNDLICHEN RAUM

Ich sehe ein, dass wir in unserem 
Dienst am Zuhörer versagen,  
wenn wir allein reden  
und es nicht verstehen,  
durch lebendiges Gespräch  
die allgemeine Teilnahme  
und Wechsel-Wirkung  
einzuführen. 

 

N. F. S. Grundtvig,  
dänischer Schriftsteller  

Pfarrer und Pädagoge 
(* 1783; t 1872)

 

Aus dem Leitbild 

Im Bildungsbereich orientiert sich das Evange-
lische Bildungszentrum Hesselberg durch seine 
Verwurzelung im Heimvolkshochschulgedanken 
N.F.S. Grundtvigs am Ideal einer transparenten, 
partizipativen, alle Sinne ansprechenden Erwach-
senenbildung. Das Motto der Jahresprogramme 
„Orientierung finden – Leben gestalten“ schließt 
die Vermittlung praktischer und intellektueller 
Fähigkeiten ebenso ein wie die Auseinanderset-
zung mit Fragen der Persönlichkeitsbildung, die 
Stärkung im Glauben und die Vermittlung von 
geistlichen Impulsen für das Alltagsleben. 

Fortsetzung Seite 25
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Handweben -  
ein Handwerk mit Tradition

 19.01.24 – 21.01.24

 08.03.24 – 10.03.24

Erlernen Sie eine alte Handwerkskunst. Sie bekom-
men eine Einführung (theoretisch und praktisch) am 
eingerichteten Handwebstuhl. Sie weben – individuell 
betreut – einen Stoff aus Naturfasern nach eigenen 
Vorstellungen, den Sie nach dem Seminar mit nach 
Hause nehmen (z. B. Bekleidung, Tischwäsche). 
Durch die Teilnahme lernen Sie verschiedene Inhalte 
dieses traditionellen Handwerks kennen. Sie erfahren 
mehr über unterschiedliche Garne bzw. Stoffarten und 
deren Verwendungsmöglichkeiten. Außerdem wer-
den durch individuelle Gestaltungsmöglichkeiten Ihre 
Kreativität und Ihr Farbgefühl gestärkt. 
Anfänger*innen und Fortgeschrittene willkommen. 
Preis zzgl. Materialkosten.
 
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – So. 16.00 Uhr 
	 Kosten: 	 295,50 € im EZ 
		  283,00 € im DZ 
		  194,50 € o.Ü.  
	 Leitung: 	 Sylvia Tillmanns 
	 	 Leiterin Weberei EBZ Hesselberg 
	 Kontakt: 	 Dr. Christine Marx 	
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.5. (S. 42, 43)
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Kleider machen Leute
Kleidung nicht von der Stange

 02.02.24 – 04.02.24	  12.02.24 – 14.02.24

 16.02.24 – 18.02.24

Nähen Sie sich ein Kleidungsstück für Ihre Frühjahrs-
mode: Bluse, Kleid, Rock, Weste oder Tasche – nach 
Ihren Maßen und Vorstellungen.
Bestehende Schnitte werden entsprechend abgeän-
dert. Im Kurs wird auf Wunsch vorab ein Nesselmodell 
gefertigt. Nach diesem wird das „tragbare“ Modell 
genäht. Ziel ist es, Ihre Nähkenntnisse in einer kleinen 
Gruppe zu vertiefen. Vermittelt werden u. a. Nähtech-
niken und der Umgang mit Schnittmustern.
Das Seminar stärkt auch Ihre Kreativität und Ihr Farb-
gefühl. Individuelle Betreuung wird garantiert. 
Preis zzgl. Materialkosten. 
 
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – So. 15.00 Uhr bzw.  
		  Mo. 10.00 Uhr – Mi. 12.00 Uhr 
		  (Mi: Mittagessen am EBZ zubuchbar) 
	 Kosten: 	 321,00 € im EZ 
		  308,50 € im DZ 
		  220,00 € o.Ü.  
	 Leitung: 	 Eva-Maria Kaußler 
	 	 Damenschneiderin 
	 Kontakt: 	 Dr. Christine Marx  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.5. (S. 42, 43)
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Filzvariationen –  
kreativ werden im freien Filzen

 02.02.24 – 04.02.24

 09.02.24 – 11.02.24

Vermittelt werden Grund- und Aufbaukenntnisse des 
Filzens. Unter Anleitung entstehen mit Wasser, Seife und 
Schafwolle Ihre eigenen Kreationen: Ob Flächen-filze 
(z.B. Schal, Sitzunterlage), Formfilze (z.B. Kugeln) oder 
Hohlfilze (z.B. Schuhe, Taschen, Kissenhüllen) – lernen 
Sie die Vielfalt des Filzhandwerks kennen. Es können 
Monofilze (nur Wolle) oder Nunofilze (Wolle z.B. mit Sei-
denstoff) gearbeitet werden. Sie werden feststellen: es 
macht Freude, etwas Hochwertiges selbst herzustellen. 
Anfänger*innen und Fortgeschrittene willkommen. 
Für eine gute Vorbereitung besprechen Sie bitte Ihren 
Filzwunsch im Vorfeld mit der Referentin.

Materialkosten: nach Verbrauch vor Ort zu bezahlen 
(100g Wolle: 5,00 €).
 
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – So. 13.00 Uhr 
	 Kosten: 	 294,00 € im EZ  
		  281,50 € im DZ 
		  193,00 € o.Ü. 
	 Leitung: 	 Barbara Eichhorn 
		  zert. Filzgestalterin, www.BE-filzt.de  
	 Kontakt: 	 Dr. Christine Marx  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.5. (S. 42, 43)

Fo
to

: B
. E

ic
hh

or
n



17

III.2 LEBEN IM LÄNDLICHEN RAUM

Fachtagung Klimaschutz
Spannungsfelder in Landwirtschaft  
und Gesellschaft

 07. – 08.02.2024

Die Herausforderungen des Klimawandels und des Kli-
maschutzes stellen die ländlichen Räume und die hei-
mische Landwirtschaft vor neue Herausforderungen. In 
diesem Kontext möchte die Fachkonferenz der Evang. 
Fachstelle für Ländliche Räume Fragen der künftigen 
Landnutzung, technischer Möglichkeiten und gesell-
schaftlicher Entwicklungen zur Diskussion stellen. 
Die Tagung wendet sich an Multiplikatoren und Inter-
essierte aus Landwirtschaft, Kirche und Gesellschaft.
 
	 Uhrzeit: 	 Mi. 15:00 – Do. 13:00 Uhr 
	 Kosten: 	 Der Eintritt ist frei. 
	 Leitung: 	 Dr. Peter Schlee 
		  Evang. Fachstelle für Ländliche Räume 
	 Kontakt:	 siehe Leitung 
	 Förderung: 	 Schwerpunkte 4.5. (S. 42, 43)
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Teilnahme sichern!

Bitte melden Sie sich für unsere 
Seminare spätestens 14 Tage vor Beginn an!

TIPP
Telefon: 09854 10-0
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Hausmittel für die  
eigene Hausapotheke

 10.02.24

An diesem Tag werden viele fast vergessene Hausmit-
telchen vorgestellt. Bei einem Vortrag über Heilkräu-
ter lernen Sie diese kennen und erfahren auch deren 
Wirkungsweise und Verwendung sowie die Kontrain-
dikationen für die Hausapotheke.
Am Nachmittag darf sich jede*r in der Kräuterwerkstatt 
verschiedene Hausmittel ansetzen und zusammen-
rühren. Es besteht die Möglichkeit, nach Anleitung ein 
Kräuterkissen, ein Erkältungs- bzw. ein Lippenbalsam 
und eine Tinktur herzustellen. Natürlich erhalten sie 
ein Skript für daheim.

Materialkosten: 2,00 bis 4,00 € pro Hausmittelchen.
 
	 Uhrzeit: 	 Sa. 09.00 Uhr – 16.30 Uhr 
	 Kosten: 	 103,50 € 
	 Leitung: 	 Siglinde Beck 
	 	 Kräuterpädagogin,  
		  Gesundheitstrainerin (SKA) 
	 Kontakt: 	 N.N.  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 4.7. (S. 42, 43)
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Käse selbst herstellen   
Dicklegen – Bruchschneiden – Ausreifen

 10.02.24

Wir haben Zeit, einen Nachmittag die Kunst zu 
erlernen, durch sorgfältigen Umgang mit der Milch 
schmackhaften und gesunden Käse im Haushalt 
selbst herzustellen. Alle wesentlichen Arbeitsschritte 
werden ausführlich erläutert und in unserer hervor-
ragend ausgestatteten Lehrküche praktisch durchge-
führt. Kostproben verschiedener Käsesorten runden 
das Programm sensorisch ab. 
Die im Seminar erzeugten Käse-Vorstufen können zum 
weiteren Ausreifen mit nach Hause genommen wer-
den. Prädikat: Lehrreich und unterhaltsam zugleich! 
Maximal 15 Personen. 
 
	 Uhrzeit: 	 Sa. 14.00 – ca. 17.30 Uhr 
	 Kosten:	 45,00 € (inkl. Seminargebühr,  
		  Kostproben und Getränke) 
	 Leitung: 	 Fritz König  
	 	 Landwirtschaftlicher Unternehmer 	
		  und Direktvermarkter 
	 Kontakt: 	 Werner Hajek 
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 4.7. (S. 42, 43)
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Filzseminar: Gut behütet
Filzhüte – einfache und kreative Formen

 16.02.24 – 18.02.24

Vermittelt werden Grund- und 
Aufbaukenntnisse des Filzens, 
eines der ältesten textilen 
Handwerke. Durch verschie-
dene Filztechniken (die Sie 
erlernen) entstehen unter 
Ihren Händen (mit Wasser, 
Seife und Schafwolle) diverse 
Mützen- oder Hutvarianten. 
Beginnend mit einer einfa-
chen Hohlform, arbeiten wir 
uns vor in kreative, vielgefaltete Formen mit variablen 
Oberflächengestaltungen. Es gibt jede Menge Variatio-
nen, der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Die Filzhüte sind sehr unempfindlich, schützen gut 
vor Nässe und wärmen bei Kälte. Etwas Hochwertiges 
selbst herstellen, Farbgefühl und Kreativität fördern 
und sein Wissen erweitern – an einem Wochenende.
Anfänger*innen und Fortgeschrittene erwartet eine 
reichhaltige Farbauswahl an Filzwolle.

Materialkosten: nach Verbrauch vor Ort zu bezahlen 
(100g Wolle: 5,00 €).
 
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – So. 13.00 Uhr 
	 Kosten: 	 294,00 € im EZ 
		  281,50 € im DZ 
		  o.Ü.: 193,00 €  
	 Leitung: 	 Barbara Eichhorn 
		  zert. Filzgestalterin, www.BE-filzt.de  
	 Kontakt: 	 Dr. Christine Marx  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.5. (S. 42, 43)
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Gesundes Brot backen

 24.02.24 – 25.02.24

Wollen Sie ihr eigenes Vollkornbrot backen? Dann 
sind Sie auf dem Hesselberg richtig! Lernen Sie in der 
Gemeinschaft mit anderen die Grundlagen des Brot-
backens mit Vollkornmehl kennen. Gemeinsam heißt 
es „Hände in den Teig!“ und danach den Duft des 
frisch gebackenen (Vollkorn-)Brotes genießen.
Der Kurs soll Freude am Ursprünglichen wecken und vom 
„weniger ist mehr“ überzeugen. Es werden verschiedene 
Brotsorten gebacken unter Anwendung von Hefe, Sauer-
teig und Backferment – alles ohne Zusatzstoffe! 
Willkommen sind Anfänger*innen und Begeisterte, die 
ihr Wissen auffrischen möchten. 

Preis zzgl. Materialkosten nach Verbrauch.
 
	 Uhrzeit: 	 Sa. 15.00 Uhr – So. 17.00 Uhr 
	 Kosten: 	 227,50 € im EZ 
		  221,00 € im DZ 
		  168,00 € o.Ü.  
	 Leitung: 	 Bianka Reitz 
	 Kontakt: 	 N.N.  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 4.7. (S. 42, 43)
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Patchworkkurs: 
Taschen hat Frau nie genug

 01.03.24 – 03.03.24

Patchwork ist ein altes Kunst-
handwerk, das durch seine 
Vielfalt besticht. Wer gerne mit 
Stoffen arbeitet, ist hier richtig. 
Mit dem Nähen einer Patch-
worktasche schafft man sich 
ein Unikat. Aus verschiedenen 
Baumwollstoffen entsteht eine 
eigene Kreation, die sonst nie-
mand hat. Das Endprodukt, die 
schicke selbst gemachte Tasche, 
kann mit Schlüsselanhängern 
und verschiedenen Taschen 
im Innenfutter für persönliche 
Bedürfnisse und Vorstellungen 
ausgestattet werden.
Der Patchworkkurs fördert Kreativität und Farbge-
fühl. Vermittelt werden grundlegende Techniken. 
Anfänger*innen und Fortgeschrittene willkommen. 

Mitzubringen: Nähmaschine, Nähzubehör, Schneide- 
matte, Cutter und Lineal soweit vorhanden. Eine Mate-
rialliste ist bei der Anmeldung erhältlich. Materialien 
und Zubehör können im Kurs erworben werden.

Preis zzgl. Materialkosten.
 
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – So. 13.00 Uhr 
	 Kosten:	 295,00 € im EZ  
		  282,50 € im DZ  
		  194,00 € o.Ü.  
	 Leitung: 	 Renate Schindler 
		  www.renaspatchworkstudio.de 
	 Kontakt: 	 Dr. Christine Marx
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Der Bio-Hausgarten –  
im Einklang mit der Natur
Pflanzenstärkung und Pflanzenschutz

 09.03.2024

Immer mehr Gartenfreunde wollen ihren Garten öko-
logisch bewirtschaften. Damit dies erfolgreich gelingt, 
erhalten Sie in diesem Seminar zahlreiche Tipps, aber 
auch die nötigen Informationen für ein tieferes Ver-
ständnis des Bio-Anbaus. Diesmal geht es besonders 
um die Anwendung und Wirkungsweise verschiede-
ner Pflanzenstärkungsmittel, die Anwendung sanfter 
Pflanzenschutzmittel und den Einsatz von Nützlingen 
bis hin zum Einsatz von Symbiose-Organismen. 
Ziel von Pflanzenschutz sollte die Gesunderhaltung 
unserer Pflanzen im Garten sein und weniger die 
direkte Bekämpfung von Schädlingen und Krankhei-
ten, die aber auch notwendig sein kann. 
Der Referent ist ausgewiesener Bio-Experte und Autor 
mehrerer Fachbücher. Er freut sich auf Ihre Fragen.
 
	 Uhrzeit: 	 Sa. 13.30 Uhr – ca. 17.30 Uhr 
	 Kosten: 	 33,00 € (inkl. Seminargebühr,  
		  Kuchen & Kaffee/Getränke) 
	 Leitung: 	 Hans Martin Schmidt 
		  Gärtnermeister 
	 Kontakt: 	 Werner Hajek 
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 2.4. (S. 42, 43)
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Fortbildung für Mitarbeitende der 
Landwirtschaftlichen Familien-
beratung (vormals Bauernnotruf)

 22.03.24 – 23.03.24

Themenschwerpunkte: 
 �Besondere Herausforderungen in der Familienberatung
 �Umgang mit Menschen in schwierigen Lebenssitua-
tionen (Supervision)

	  
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – Sa. 16.00 Uhr 
	 Leitung: 	 Pfr. Walter Engeler
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Schnelle Hilfe in Not

Pfr. Walter Engeler und sein Team 
von Ehrenamtlichen nimmt sich Ihrer Probleme an!

TIPP
Telefon: 09854 10-36

Landwirtschaftliche Familienberatung der 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern
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Herr, wie sind deine Werke  
so groß und viel!  
Du hast sie alle weislich geordnet,  
und die Erde ist voll deiner Güter. 

 

Psalm 104, 24 

Aus dem Leitbild 

Der Verpflichtung zu einem verantwortungsvollen 
Umgang mit der Schöpfung wird im Bereich von 
Küche und Gaststätte durch die Verwendung fri-
scher Zutaten aus regionaler und – wenn möglich 
– ökologischer Produktion Rechnung getragen. 
Nudeln stellen wir selbst her. Wir bieten Bio-Tee an 
und beziehen den Kaffee aus fairem Handel. 
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Old Folks at Home 
Veeh-Harfen-Seminar (Anfänger)

 19.01.24 – 21.01.24

Wir erarbeiten 20 stimmungsvolle Lieder aus der gan-
zen Welt. Von „Auld Lang Syne“ über „Der Mond ist auf-
gegangen“ bis hin zu „Morning has broken“ spielen und 
singen wir uns durch die Notenfee-Mappe „Old Folks at 
Home“. Bitte besorgen Sie sich die Mappe der Firma 
Notenfee im Vorfeld. Sie wird nicht im Kurs verkauft! 

Eine Veeh-Harfe kann für 30,00 € Leihgebühr gelie-
hen werden. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, 
ob Sie eine Leihharfe benötigen.
 
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – So. 13.00 Uhr 
	 Kosten: 	 282,00 € im EZ 
		  269,50 € im DZ 
		  181,00 € o.Ü. 
	 Leitung: 	 Johanna Greulich  
		  Ergotherapeutin,  
		  autorisierte Veeh-Partnerin  
		  Ralf Richter  
		  Co-Referent 
	 Kontakt: 	 N.N.  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.5. (S. 42, 43)
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Grundkurs  
Gesundes Kommunizieren nach 
Marshall B. Rosenberg (GfK)

 26.01.24 – 28.01.24

Wir alle erleben herausfordernde Situationen in Fami-
lie und Beruf und suchen nach konstruktiven Lösun-
gen. Mit der Gewaltfreien Kommunikation lernen Sie 
in vier Schritten Ihre eigenen Ziele zu vertreten, ohne 
dabei die Interessen und Bedürfnisse anderer zu mis-
sachten. Sie sorgen für Klarheit bei sich und erweitern 
Ihre Handlungsmöglichkeiten. In Theorie und Praxis 
erfahren Sie grundlegende Inhalte der Gewaltfreien 
Kommunikation.

 
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – So. 13.00 Uhr 
	 Kosten: 	 284,50 € im EZ 
		  271,50 € im DZ 
		  183,50 € o.Ü. 
	 Leitung: 	 Lissy De Fallois 
	 	 Trainerin für  
		  Gewaltfreie Kommunikation (GfK)  
	 Kontakt: 	 Christa Müller  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 2.5. (S. 42, 43)
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Spürst Du das?  
Das Bauchgehirn

 27.01.24 

Der Magen-Darm-Trakt dient nicht 
nur der Ernährung und der Aus-
scheidung. Das sog. „Bauchgehirn“ 
ist ein eigenes Nervensystem. Der 
Kopf wägt ab, beurteilt und ent-
scheidet, der Bauch spürt und infor-
miert. Beide kommunizieren mit-
einander. Die meiste Zeit bemerken 
wir das gar nicht. Wissenschaftlich 
ist heute erwiesen – der Bauch ist 
mehr als ein Verdauungsorgan.
Im Seminar wird aufgezeigt und 
erarbeitet welche Einflüsse die Bauchgesundheit 
stören und wie man Kopf und Bauch in ein gefühltes 
Gleichgewicht bringt. Die Teilnehmenden machen 
sich Gedanken und führen Übungen durch, wie sie ihr 
Bauchgehirn beeinflussen und dadurch womöglich 
die Gesundheit fördern und die Lebenszufriedenheit 
steigern können.
 
	 Uhrzeit: 	 Sa. 09.30 Uhr – 17.00 Uhr 
	 Kosten: 	 75,00 € 
	 Leitung: 	 Ursula Donauer 
		  Heilpraktikerin,  
		  Praxis für Klassische Homöopathie 
	 Kontakt: 	 Dr. Christine Marx  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.3. (S. 42, 43)
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TanzMeditationsEinkehrtage

 11.02.24 – 16.02.24

„Mensch werde wesentlich“ 
Angelus Silesius

Abseits von Hektik, Stress und Dauerberieselung 
möchten diese Tage einladen zu einem Fasten ande-
rer Art. Sie wollen Impulse geben in der Stille – immer 
wieder auch im Schweigen – mit allen Sinnen wach, 
achtsam und dankbar bewusst im Atem und im Au-
genblick zu sein. Tanz, Meditation und Wandern sind 
die Pfeiler dieser Tage. Kleine Texte begleiten uns. Mit 
leichter vegetarisch-veganer Kost üben wir uns in be-
wusstem Essen ein.
	  
	 Uhrzeit: 	 So. 18.00 Uhr – Fr. 13.00 Uhr 
	 Kosten:	 644,50 € im EZ 
		  612,50 € im DZ 
		  Teilnahme o.Ü. nicht möglich 
	 Leitung: 	 Christine Anijs-Rupprecht	
	 	 Sprachheillehrerin, Tanzpädagogin  
	 Kontakt: 	 N.N.  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.1. (S. 42, 43)

Klangvolle Auszeit vom Alltag - 
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Ich schenk dir einen Klang 
für Freundinnen, Paare, Geschwister ...

 17.02.24

Wie schön ist es doch, wenn man sich eine Insel schaf-
fen kann, um für eine kurze Zeit dem Alltag zu entflie-
hen. Wenn Körper, Seele und Geist zur Ruhe kommen 
können und man neue Energie und Kraft tanken kann.
Die Klänge und die Schwingung von Klangschalen 
unterstützen dabei die Entspannungsphasen, regene-
rieren und harmonisieren ganzheitlich, gesundheits-
fördernd und wohltuend. Der Tag wird gefüllt sein mit 
Übungen zur eigenen Körperwahrnehmung, Klang-
massage bzw. Partnerklangmassage, Klang-Fantasier-
eisen und Bewegungseinheiten.
 
	 Uhrzeit: 	 Sa. 09.30 Uhr – 17.00 Uhr 
	 Kosten: 	 101,50 € 
	 Leitung: 	 Martina Schlecht 
		  Klangpädagogin nach Peter Hess® 
	 Kontakt: 	 N.N.  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.3. (S. 42, 43)
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Veeh-Harfen-Schnuppertag

 17.02.2024 

Die Veeh-Harfe ist ein wohlklingendes Saitenzupf-
instrument, das eine eigene, leicht zu lernende Notation 
benutzt und deshalb ohne Notenkenntnisse gespielt 
werden kann. Sie ist ein ideales Musikinstrument für 
alle, die schon immer gerne Musik machen wollten, 
aber nie Zeit oder Gelegenheit dazu fanden. 
Im Tageskurs lernen Sie, wie man das Instrument zupft 
und erhalten einen Einblick in das Stimmen der Veeh-
Harfe. Darüber hinaus spielen wir gemeinsam Lieder 
und kurze Instrumentalstücke. Vorkenntnisse oder ein 
eigenes Instrument sind nicht erforderlich!

Leihnoten und Leihinstrument: Gebühr 30,00 €, nur 
Leihnoten: 5,00 €. Bitte unbedingt bei der Anmel-
dung angeben.
 
	 Uhrzeit: 	 Sa. 10.00 Uhr – 17.15 Uhr 
	 Kosten: 	 97,00 € 
	 Leitung: 	 Johanna Greulich  
		  Ergotherapeutin,  
		  autorisierte Veeh-Partnerin  
		  Ralf Richter  
		  Co-Referent 
	 Kontakt: 	 N.N.  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.5. (S. 42, 43)
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Lieder zu den feierlichen Anlässen 
Veeh-Harfen-Wochenende  
(Mittelstufe/Fortgeschrittene) 

 23.02.24 – 25.02.24

In der Mappe „Wir gratulieren“ sind viele bekannte 
und unbekannte Stücke zu verschiedenen feierlichen 
Anlässen wie Geburtstag oder Hochzeit 3-4 stimmig 
gesetzt. Gemeinsam erarbeiten wir die Mehrstimmig-
keit an Hand der Lieder wie „Eine Hochzeit, die ist 
lustig“ oder „Ein Blumengruß“ im Ensemble. Dabei 
vertiefen Sie Rhythmus-, Dynamik- und allgemeine 
musikalische Kenntnisse. 

Die benötigte Mappe „Wir gratulieren“ erhalten Sie 
für 40,00 € im Kurs. Bitte geben Sie bei Anmeldung 
an, ob Sie eine Standard- oder Soloausführung 
benötigen.
 
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – So. 13.00 Uhr 
	 Kosten: 	 282,00 € im EZ 
		  269,50 € im DZ 
		  181,00 € o.Ü. 
	 Leitung: 	 Alexander Darscht 
		  Diplom-Musiker 
	 Kontakt: 	 N.N.  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.5. (S. 42, 43)
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Workshop Rückenpflege

 02.03.24

Sie wollen schon lange etwas für Ihren Rücken tun? 
Sie möchten Ihren Körper, die Wirbelsäule und die 
Gelenke länger gesund erhalten? Wir erarbeiten im 
Tagesworkshop rückenfreundliche Bewegungen und 
Übungen zum Lösen von Verspannungen. Wir kräf-
tigen vernachlässigte Muskulatur mit aufbauenden 
Übungen und dehnen verspannte Körperabschnitte.
Die Teilnahme ist für alle Altersgruppen möglich. Bei 
ernsthaften Beschwerden oder Operationen halten 
Sie vor Anmeldung Rücksprache mit Ihrem Arzt.

Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, dicke Socken, 
eine Decke sowie ggf. die eigene Yogamatte
 
	 Uhrzeit: 	 Sa. 09.30 Uhr – 17.00 Uhr 
	 Kosten: 	 101,50 € 
	 Leitung: 	 Sabine Nollek 
		  Physiotherapeutin 
	 Kontakt: 	 N.N.  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.3. (S. 42, 43)
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In den Frühling
Gesundheit und Wohlbefinden  
mit Tanz und Klang

 08.03.24 – 10.03.24

Der kalendarische Frühlingsanfang ist Anfang März. 
In einigen Ländern, besonders in Bulgarien, wird er 
heute noch am 1. März mit Tänzen und Ritualen für 
die Fruchtbarkeit der Erde begangen. 
Auch wir unterliegen den Rhythmen und Gesetzen 
alles Geschöpflichen. Um an Körper und Seele zu 
gesunden und heil zu werden, gilt es die Jahreszeiten 
in uns zu achten und zu leben. Wir werden an diesem 
Wochenende mit Tänzen und Klängen die Schöpfung 
ehren und uns ihr achtsam zuwenden. Den Aufbruch 
in die Fruchtbarkeit des neuen Jahres werden wir 
gemeinsam in Freude und Dankbarkeit begehen.
 
	 Uhrzeit: 	 Fr. 18.00 Uhr – So. 13.00 Uhr 
	 Kosten: 	 355,50 € im EZ 
		  343,00 € im DZ 
		  254,50 € o.Ü. 
	 Leitung: 	 Christine Anijs-Rupprecht  
		  Sprachheillehrerin, Tanzpädagogin 
		  Martina Schlecht 
		  Klangpädagogin nach Peter Hess®   
	 Kontakt: 	 N.N.  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.3. (S. 42, 43)
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Einfache Kreistänze  
in der Frühlingszeit 

 16.03.24

Die Frühlingszeit ist 
immer wieder ein Wun-
der! „Das Herz geht 
einem auf, wenn es rings-
um blüht und duftet!“ 
Längst fangen die Blu-
men, Büsche und Bäume 
an, sich zu zeigen. Wir 
wollen es wie sie machen 
und uns voll Freude mit-
einander verbinden.
Bei Gesundheits-Sorgen 
halten wir Abstand mit 
Tüchern. Aus der Mär-
chenerzählerei kommt 
Reingard Fuchs, um an 
diesem Tag mit leich-

ten Schritten im Kreis in fröhlicher Runde zu weithin 
bekannten Liedern (z.B. Viel Glück und viel Segen, Der 
Himmel geht über allen auf, Geh aus mein Herz und 
suche Freud u.a.) mit uns zu tanzen. Begegnungen, 
Märchen und Gedichte schmücken die Tanzpausen.

Bitte mitbringen: Weiche Kleidung und Schuhe, ein 
großes Tuch (etwa 80 x 80), vielleicht ein Gedicht 
oder einen kurzen Text.
 
	 Uhrzeit: 	 Sa. 09.30 Uhr – 17.00 Uhr 
	 Kosten: 	 88,50 € 
	 Leitung: 	 Reingard Fuchs 
		  Gymnastiklehrerin i.R., Mitglied der 	
		  Erzählgilde der Europäischen  
		  Märchengesellschaft 
	 Kontakt: 	 N.N. 
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Instrumentalstücke der Klassik 
Veeh-Harfen-Wochenende  
(Mittelstufe/Fortgeschrittene) 

 22.03.24 – 24.03.24

In der Mappe „Classic“ begegnen uns große Meister 
wie J. S. Bach, L. van Beethoven, W. A. Mozart und 
viele andere. Mehrstimmiges Arrangement für die 
Veeh-Harfe übernimmt Alexander Darscht. Neben 
dem Auszählen stehen das musikalische Erarbei-
ten der Stücke und das Ensemble-Spiel im Vorder-
grund. Die benötigte Mappe „Classic“ erhalten Sie für  
40,00 € im Kurs. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie eine 
Standard- oder Soloausführung benötigen. 
 
	Uhrzeit: Fr. 18.00 Uhr – So. 13.00 Uhr 
	 Kosten: 	 282,00 € im EZ 
		  269,00 € im DZ 
		  181,00 € o.Ü. 
	 Leitung: 	 Alexander Darscht 
		  Diplom-Musiker 
	 Kontakt: 	 N.N.  
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.5. (S. 42, 43)
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Afrikanisches Trommeln  
leicht gemacht
Lebensfreude, Stressabbau, Entschleunigung

 23.03.24

Im Trommeln steckt Energie. Einfache Schlagtechni-
ken laden auch Menschen, die ihr eigenes Rhythmus-
gefühl in Frage stellen, zum Mitmachen ein. 
Die afrikanischen Trommeln (z.B. Kpanlogo, Djembe) 
vermitteln allen Teilnehmenden rasch erste Erfolgser-
lebnisse und lassen sehr schnell ein Zusammenspiel 
in der Gruppe entstehen. Das Trommeln fördert die 
Selbsterfahrung und Entspannung genauso wie das 
Eingehen auf andere und stärkt so die Stress-Resilienz 
und die Kommunikationsfähigkeit. Außerdem sind 
Trommeln an keine Altersgruppe gebunden. 
Es gibt genug kurze Pausen, damit sich die Hände wie-
der erholen. Informationen über die Herstellung, Bau-
weise und Kulturgeschichte der Trommeln runden das 
Seminar ab. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
 
	 Uhrzeit: 	 Sa. 14.00 Uhr – ca.17.30 Uhr 
	 Kosten: 	 49,00 € (inkl. Seminargebühr, Leih- 
		  trommel, Kuchen/Kaffee/Getränke) 
	 Leitung: 	 Lothar Müller-Beer (Loddy)  
		  Musiker und Rhythmus-Coach 
	 Kontakt: 	 Werner Hajek 
	 Förderung: 	 Schwerpunkt 1.3. (S. 42, 43)
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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
(AGB) für Veranstaltungen
 
Besondere Voraussetzungen zur Teilnahme an 
den hauseigenen Veranstaltungen sind i. d. R. 
nicht erforderlich bzw. sonst angegeben. 

Anmeldung
Die Veranstaltungen finden – wenn nicht anders ver-
merkt – im Evang. Bildungszentrum Hesselberg statt. 
Sie können sich schriftlich, telefonisch, per Fax oder 
E-Mail verbindlich anmelden. Bitte melden Sie sich 
möglichst frühzeitig an – mind. 14 Tage im Voraus. 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Eingangs in die Teilnehmerliste eingetragen. Eine 
Anmeldebestätigung wird Ihnen nach Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl zugeschickt. Je nach Nach-
frage werden Wartelisten geführt. So kann kurzfristig 
ein Nachrücken möglich werden. 
Sie hatten ein Problem bei der Online-Buchung einer 
Veranstaltung? Das bedauern wir. Der Link zur Online-
Streitbeilegungs-Plattform der EU lautet: 
http://ec.europa.eu/consumers/odr 
Unsere E-Mail lautet: info@ebz-hesselberg.de

Seminarkosten / Verpflegung
Die Veranstaltungen unseres Hauses werden von der 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern und vom Bay. Staatsmi-
nisterium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
bezuschusst. Dadurch ergeben sich unterschiedliche 
Seminarpreise. In diesem Programmheft wird der 
Komplettpreis für die Veranstaltungen ausgewiesen. 
Die Kosten eines Seminars enthalten immer den Preis 
für die Seminargebühr sowie den Preis für die jeweili-
ge Unterkunft und Verpflegung. Dabei entspricht ein 
Mittagessen bei uns einem dreigängigen Menü. Gerne 
können Sie im Vorfeld vegetarische Verpflegung wäh-
len. Wenn Sie Diät- oder Sonderkost benötigen, spre-
chen Sie dies bitte unbedingt telefonisch bis spätestens 
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eine Woche vor Ihrem Aufenthalt mit uns ab. Andern-
falls können wir eine entsprechende Versorgung leider 
nicht sicherstellen. Die Wochenendveranstaltungen 
beginnen i. d. R. am Freitag mit dem Abendessen um  
18.00 Uhr in unserem Café. Sollten Sie Fragen haben, 
welche Leistungen in den Seminarkosten enthalten 
sind, wenden Sie sich an uns. 
Die ausgewiesenen Preise verstehen sich vorbehaltlich 
Irrtum oder/und Druckfehler! Sie sind kostendeckend 
auf Basis der aktuellen Rechtslage kalkuliert, nach der 
Bildungsleistungen in Deutschland weitestgehend von 
der Umsatzsteuer befreit sind. Wegen der Harmonisie-
rung umsatzsteuerlicher Regelungen innerhalb der Euro-
päischen Gemeinschaft wird der Fortfall dieser Steuer-
befreiung diskutiert. Sollte es zu einer Änderung der 
Rechtslage kommen, würde das zu einer nachhaltigen 
Veränderung unserer Kostenstruktur und einer zusätzl. 
Kostenbelastung führen. Wir behalten uns daher vor, die 
ausgewiesenen Preise um die Umsatzsteuer zu erhöhen, 
sollten wir diese zum Zeitpunkt der Durchführung der 
jeweiligen Veranstaltung selbst entrichten müssen. 

Bezahlung / Bankverbindungen
Sie können die Bezahlung bequem durch eine einmalige 
Abbuchung erledigen. Die Gebühren werden erst nach 
dem Seminar von Ihrem Konto abgebucht. Selbstver-
ständlich können Sie bei der Anreise aber auch in bar / 
mit EC-Karte zahlen. Bankverbindungen:
• �Sparkasse Ansbach (BIC: BYLADEM1ANS) 

IBAN: DE24 7655 0000 0570 1800 26
• �VR Bank im südlichen Franken eG 

(BIC: GENODEF1DKV) 
IBAN: DE98 7659 1000 0003 8136 06 

• �Evangelische Bank (BIC: GENODEF1EK1) 
IBAN: DE79 5206 0410 0003 1080 15

INFORMATIONEN
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Parkmöglichkeiten / Abholung / Haftung
Für Ihr Auto stehen kostenlose Parkplätze zur Verfügung. 
Das Parken auf dem Gelände erfolgt auf eigene Gefahr. 
Bei Anreise mit der Bahn holen wir Sie gerne vom Bahn-
hof in 91710 Gunzenhausen gegen eine Kostenbetei-
ligung von 15,00 € ab, wenn Sie das mind. eine Woche 
vor Anreise mit uns vereinbaren. Die 15,00 € gelten pro 
Person - unabhängig von der Zahl der Mitfahrenden. Das 
EBZ Hesselberg übernimmt keine Haftung für Gardero-
be, Personen-, Sach- oder Vermögensschäden. 

Kinder- / Jugendbetreuung
Eine Kinder- und/oder Jugendbetreuung ist von unse-
rer Seite nicht gegeben. 

Haustiere
Das Mitbringen von Haustieren ist aus Rücksicht auf 
andere Gäste leider nicht möglich. Deshalb können 
auch Hunde nicht in die Zimmer, die Tagungs- oder die  
Speiseräume mitgenommen werden.

Schwimmbad
Es gilt die Badeordnung des EBZ Hesselberg. Sie fin-
den diese bei der Anmeldung bzw. am Schwimmbad- 
Eingang. Eine Badeaufsicht kann nicht gestellt werden.

Ausfall / Rücktritt / Stornierung
Kommt eine Veranstaltung – gleich welcher Art – nicht 
zustande oder muss abgesagt werden, ergeben sich 
keine Regressansprüche an uns. Wer sich für eine solche 
Veranstaltung bereits angemeldet hat, wird möglichst 
frühzeitig von der Sachlage unterrichtet. 
Können Sie selbst an einer bereits gebuchten Veranstal-
tung nicht teilnehmen, müssen wir Ihnen eine Ausfall-
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gebühr berechnen. Bei einem Rücktritt, der 14 Tage oder 
später vor Veranstaltungsbeginn erfolgt, berechnen wir 
50% der Gesamtkosten. Bleibt jemand ohne Abmeldung 
der vereinbarten Teilnahme fern, wird der volle Betrag 
als Ausfallentschädigung eingefordert. Nimmt eine 
Ersatzperson teil, entfällt diese Forderung. Werden ein-
zelne Teilleistungen nicht in Anspruch genommen (etwa 
bei verspäteter Ankunft oder vorzeitiger Abreise), ist eine 
Erstattung nicht möglich. Möchten Sie sich für einen 
Ausfall absichern, so empfehlen wir Ihnen bei einem 
Anbieter Ihrer Wahl eine Seminarkosten-Rücktrittsver-
sicherung abzuschließen. Geben Sie uns bitte umge-
hend Bescheid, wenn Sie aus einem wichtigen Grund an 
der Teilnahme verhindert sein sollten! Vielen Dank. 

Datenschutz
Wir nehmen den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. Wir ver-
wenden Ihre personenbezogenen Daten nur für interne 
Zwecke, soweit sie für die Abwicklung Ihres Aufenthaltes 
bei uns benötigt werden. Ihre Adresse nehmen wir in den 
Verteiler zukünftiger Programminformationen auf. Sie 
können diesem Service natürlich jederzeit widersprechen. 
Die Teilnehmenden unserer Veranstaltungen erklären sich 
grundsätzlich damit einverstanden, dass mit Zustimmung 
oder auf Wunsch von Gruppen gemachte Fotos (ohne 
jeden Vergütungsanspruch) in unseren gedruckten Wer-
beerzeugnissen wie etwa Flyern (nicht im Internet) veröf-
fentlicht werden dürfen – bei Nichteinverständnis geben 
Sie uns bzw. dem/der Fotografen*in Bescheid. 
Bei der Bildung von Fahrgemeinschaften zur An- und 
Abreise sind wir behilflich. Wir leiten – die Zustimmung 
aller Beteiligten hiermit vorausgesetzt – Namen und 
Telefonnummer zur Kontaktaufnahme weiter.

Gerichtsstand ist Ansbach.

INFORMATIONEN
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Förderung der  
Bildungsveranstalungen 

Staatliche Zuwendungen

Bildungsangebote der Bildungszentren Ländlicher 
Raum in Bayern (dazu zählt das Evang. Bildungszen-
trum Hesselberg) können vom Bay. Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten auf der 
Grundlage des Bayerischen Agrarwirtschaftsgesetzes 
gefördert werden soweit sie den Zuwendungsvoraus-
setzungen und Themenschwerpunkten entsprechen. 
Damit eine Förderung auch für 2024 beantragt werden 
kann, müssen die Seminare  den einzelnen von dem 
Staatsministerium vorgegebenen Themenschwerpunk-
ten zugeordnet werden. Diese Zuordnung können Sie 
bei den einzelnen Seminaren erkennen. Sie steht als 
Zahlenkürzel unter jeder Veranstaltung. Auf der näch-
sten Seite finden Sie die komplette Liste der von dem 
Staatsministerium geförderten Themenschwerpunkte. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe
Wenn man Seminare fördert, möchte man, 
dass damit gewisse Ziele erfüllt werden. So 
möchte auch das Bay. Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
wissen, ob Sie mit dem Besuch Ihrer Veran-
staltung in unserem Hause zufrieden waren. 
Deswegen teilen wir ab dem Jahr 2018 für 
jede Veranstaltung eigene Rückmeldebö-
gen aus. Wir bitten Sie, diese auszufüllen 
und an die jeweilige Seminarleitung zurück zu geben. 
Die Bögen sind anonym. Sie gelten nur für das jeweils 
besuchte Seminar. Mit dem Ausfüllen helfen Sie uns, die 
Richtlinien zu erfüllen. Für Rückmeldungen über Zim-
mer, Verpflegung etc. liegt ein Feedback-Bogen in Ihrem 
Zimmer bereit. Bitte füllen Sie auch diesen Bogen aus 
und lassen Sie ihn dann im Zimmer liegen. Vielen Dank.

Fo
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Durch das Bay. Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten können Bildungsmaß-
nahmen zu den nachfolgenden Themenschwerpunk-
ten gefördert werden:

1. 	 Eigenverantwortliche Lebensführung
1.1. 	Identitäts- und Bewusstseinsbildung
1.2. 	Ethisch-religiöse Bildung
1.3. 	Gesundheitsbildung/Präventionsangebote
1.4. 	Medienpädagogische Bildung
1.5. 	�Persönlichkeit entwickeln durch Identität stiftendes 

Brauchtum und Kultur
1.6. �	�Familienbildung (Erzieherische Themenstellungen,  

Generationenlernen, Frauen/Männer, Partnerschaft) 

2.	� Übernahme von Verantwortung durch  
bürgerschaftliches Engagement

2.1. 	Soziale Bildung und gemeinsames Lernen
2.2. 	Dorf- und Regionalentwicklung
2.3. 	Globale Solidarität und Verantwortung
2.4. 	Bildung für nachhaltige Entwicklung 
2.5. �	�Bildungsmaßnahmen zu Rhetorik und Kommunikation
2.6. 	�Entwicklung von Team- und Führungskompetenzen

3. 	� Stärkung des Miteinanders in der  
demokratischen Grundordnung

3.1. 	Demokratiebildung im ländlichen Raum
3.2. 	Wertorientierte politische Bildung
3.3. 	Kommunalpolitische Seminare
3.4. 	Politik im ländlichen Raum mitgestalten

4. 	 Förderung der Entwicklung ländlicher Räume
4.1. 	�Herausforderungen des demographischen Wandels 

für den ländlichen Raum begegnen
4.2. 	�Integrations- bzw. Inklusionsarbeit im ländlichen Raum
4.3. 	Begleitung von Betriebsübergabe-Prozessen
4.4. 	Entwicklung von Sprachfähigkeit
4.5. 	�Begleitung von gesellschaftlichen Übergangs- 

Prozessen im ländlichen Raum
4.6. 	Erzeuger-Verbraucher-Dialog
4.7. 	Alltagskompetenzen und Ernährungsbildung
4.8. 	�Landwirtschaft und Forstwirtschaft, Hauswirtschaft

5. 	� Klassische Grundkurse und modulare  
Grundkurs-Formate

THEMEN



 Abschnitt

Anfahrt und Kontakt
So erreichen Sie uns am besten

Die Auffahrt zum EBZ Hesselberg ist mit dem PKW nur 
über die Ortschaft Gerolfingen möglich.

Evang. Bildungszentrum Hesselberg
Hesselbergstraße 26, 91726 Gerolfingen
Telefon: 09854 10-0, Telefax: 09854 10-50
E-Mail: info@ebz-hesselberg.de

Website: www.ebz-hesselberg.de

ANFAHRT

Teilnahme sichern!

Bitte melden Sie sich für alle  
Veranstaltungen spät. 14 Tage vor Beginn an!

 �per Post (Anmeldekarte anbei) 
 �per Fax (mit Anmeldekarte, Faxnr. 09854 10-50)
 �per E-Mail: info@ebz-hesselberg.de
 �online: www.ebz-hesselberg.de

TIPP
Wir freuen uns auf Sie

Anreise via Bahn: Bahnhof 

Gunzenhausen (PLZ 91710) 

Wenn Sie uns ca. eine 

Woche vorher informieren, 

holen wir Sie gegen Gebühr 

gerne vom Bahnhof ab.


